
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Kollow 
am Dienstag, den 12.06.2012 um 20.00 Uhr 
in Kollow, Dorfgemeinschaftshaus  

    
 
Beginn:  20:00 Uhr 
Ende:      20:35 Uhr 
 
 
 
Anwesend 
 

a) stimmberechtigt:  Ines Tretau, Bürgermeisterin 
     Wolf-Dieter Abel (ab TOP 6) 
     Ralf Borries 
     Marlis Burmester 
     Serkan Elibol 
     Oliver Schult 
     Lars Hellberg 
     Heinrich Uhrbrock 
 
b) nicht stimmberechtigt: Frau Kundschaft, Amt Schwarzenbek-Land, Protokoll- 

führerin 
 
Abwesend - entschuldigt:  Michael Mallon 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 30.05.2012 auf Dienstag, den 
12.06.2012 zu 20.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung geladen worden. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben worden. Die Gemeindever-
tretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-

higkeit 
  2. Anträge auf Änderung/Ergänzung der Tagesordnung 
  3.  Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4.  Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 17.04.2012 
  5. Bericht der Bürgermeisterin 
  6. Einwohnerfragestunde 
  7.  Mitteilungen aus dem Finanzausschuss 
  8. Beschaffung von Bekleidung für die Freiwillige Feuerwehr 
  9. Reparaturen von Schäden an gemeindeeigenen Wegen 
 hier:  Empfehlung des Finanzausschusses und Auftragsvergabe  
10. Abschluss des Wegenutzungsvertrages Strom 
11.  Ersatzbeschaffung Tischtennisplatte Agorafläche 
12. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
13. Anfragen und Mitteilungen 
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Verhandelt: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 
  Bürgermeisterin Tretau eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
  Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. Sie stellt die Beschluss-

fähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
 
 
2. Anträge auf Änderung /Ergänzung der Tagesordnung 
 
 Bürgermeisterin Tretau beantragt unter TOP 10a die 2. Teilfortschreibung des Regionalplanes 

zur Ausweisung von Eignungsgebieten für die Windenergienutzung aufzunehmen. 
 
 Beschluss: „Der beantragten Ergänzung der Tagesordnung wird zugestimmt.“ 
 

Abstimmung:     7 dafür  0 dagegen   0 Enthaltungen 
 

 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 keine Anträge 
 
 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 17.04.2012  
 

keine Einwendungen  
 
 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
 Die Bürgermeisterin berichtet über Folgendes: 

♦ Am 18.04.2012 fand ein Termin zur Kindergartenplatzvergabe statt. Die Kollower Kinder 
sind alle gut untergebracht. 

♦ Am 19.04.2012 fand eine Sitzung des Zweckverbandes Schulvermögen Gülzow statt. Es 
wurden u.a. Personal- und Haushaltsangelegenheiten besprochen. Der Überschuss aus 
der Jahresrechnung 2011 soll zur Sondertilgung eines Kredites genutzt werden. 

♦ Am 23.04.2012 fand ein Gespräch mit der GeKom zur Thematik Wegenutzungsvertrag 
statt. 

♦ Am 11.05.2012 fand eine Sitzung des Finanzausschusses statt. 
♦ Am 12.05.2012 gab es einen Tag der offenen Tür in der Evangelischen Schule Gülzow. 

Derzeit gibt es 19 Anmeldungen. 
♦ Am 14.05.2012 haben die Arbeiten zur Trinkwasserleitung am Jungfernstieg begonnen. 
♦ Am 05.06.2012 fand der Betriebsausflug des Amtes nach Kiel statt. 
♦ Am 06.06.2012 gab es eine Sitzung der Zuständigen für die Dorfchronik. 
♦ Am 16.06.2012 findet das Kollower Dorffest statt. 
♦ Am 18.06.2012 ist die Endabnahme des Radweges sowie ein Gespräch mit Herrn Eckert 

zur Thematik „Rahbek“. 
♦ Am 18. und 19.06.2012 finden die Auswahlgespräche und die Entscheidung zur Neubeset-

zung der Stelle des Leitenden Verwaltungsbeamten statt. 
♦ Am 26.06.2012 ist eine weitere Sitzung des Zweckverbandes Schulvermögen Gülzow. 
♦ Der Verkehrsspiegel am Fasanenweg/Einmündung Königsstraße wurde aufgestellt. 
♦ Die in der vorletzten Sitzung behandelte Wasserentnahme von einem Hydranten durch ei-

nen Landwirt ist geklärt. Der Landwirt hat eine eigene Entnahmestelle vor seinem Grund-
stück.  
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♦ Die Bekleidung für die Atemschutzgeräteträger wird demnächst bestellt.  
♦ Die Verkehrsaufsicht sieht keine Notwendigkeit zur Verkehrsberuhigung an der Straße Am 

Vorteich. 
♦ Ab dem 15.08.2012 übernimmt der Pastor Mannherz eine neue Anstellung.  
 

  
6. Einwohnerfragestunde 
 
 keine  
 
 
7. Mitteilungen aus dem Finanzausschuss 
 

Gemeindevertreterin Burmester berichtet von der letzten Sitzung des Finanzausschusses am 
11.05.2012. Die Jahresrechnung 2011 wird voraussichtlich einen Überschuss zwischen 
30.000 und 50.000 EUR ergeben. Daraus sollen insgesamt 17.500 EUR für die Anschaffun-
gen der Bekleidung der Atemschutzgeräteträger, der Straßenschilder und für die Gehwegsa-
nierung bereitgestellt werden.  

(21) 

 
 
8.  Beschaffung von Bekleidung für die Freiwillige Feuerwehr   
  
 Der Tagesordnungspunkt wurde bereits in der letzten Sitzung der Gemeindevertretung be-

handelt und ein entsprechender Beschluss gefasst.   
 
 
9. Reparaturen von Schäden an gemeindeeigenen Wegen 
 hier:  Empfehlung des Finanzausschusses und Auftragsvergabe  
 
 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung beauftragt die Bürgermeisterin den Auftrag zur Reparatur von Schä-

den an den gemeindeeigenen Wegen an die Firma Born unter Beachtung einer Höchstsumme 
von 10.000 EUR (brutto) zu erteilen.“  

 
Abstimmung:     8 dafür  0 dagegen   0 Enthaltungen 

                    (33/21) 

 
10. Abschluss des Wegenutzungsvertrages Strom 
 
 Beschluss: 

„Die Gemeindevertretung beschließt, den Wegenutzungsvertrag für die Stromversorgung mit 
den Stadtwerken Geesthacht GmbH abzuschließen. Der Entscheidung liegen die Ziele des § 1 
Energiewirtschaftsgesetz, insbesondere folgende Gesichtspunkte, zugrunde: 

 
a) Die Stadtwerke Geesthacht haben einen günstigeren Wegenutzungsvertrag angeboten. 
b)  Die Stadtwerke Geesthacht  sind ein preisgünstiges Unternehmen; die Gemeinde erwartet, 

dass es,  sobald rechtlich zulässig, zu den gleichen Netznutzungsentgelten wie in der Stadt 
Geesthacht kommt. 

c)  Die Stadtwerke Geesthacht sind ein Unternehmen mit regionaler Bindung und Ausrichtung. 
Es besteht seitens der Gemeinde die Erwartung, angemessen an künftigen Investitionsent-
scheidungen beteiligt zu werden. 

d)  Die Stadtwerke Geesthacht sind bereits als Netzbetreiber für die Gasversorgung in der 
Gemeinde tätig. Die Stadtwerke sind auch für die Stromversorgung ein Netzbetreiber, der 
eine ordnungsmäßige und sichere Versorgung gewährleistet. Es besteht seitens der Ge-
meinde die Erwartung, dass dadurch Synergien in der Planung und Umsetzung von Investi-
titonsmaßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum kostenmindernd genutzt werden. 
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e)   Die Stadtwerke werden sich um den Übergang des gesamten Netzes in der Gemeinde, ein-
schließlich der Mittelspannungsleitungen, bemühen.“  

 
Abstimmung:    8 dafür  0 dagegen   0 Enthaltungen 

                          (33) 

 
 
10a.2. Teilfortschreibung des Regionalplanes zur Ausweisung von Eignungsgebieten für die 

Windenergie 
 
 Bürgermeisterin Tretau informiert, dass die 2. Teilfortschreibung des Regionalplanes eine Eig-

nungsfläche für die Windenergie zwischen Kollow und Hamwarde ausweist.  
 
 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung bestätigt ihren Beschluss aus der Sitzung vom 24.10.2011 und 

spricht sich gegen eine Ausweisung von Eignungsflächen für die Windenergienutzung aus.“  
 

Abstimmung:     7 dafür  1 dagegen   0 Enthaltungen 
                    (35) 

 
 
11.  Ersatzbeschaffung Tischtennisplatte Agorafläche 
 
 Am 17.05.2012 wurde die Tischtennisplatte zerstört. Die Polizei verfolgt die Anzeige, drei Per-

sonen sind namentlich bekannt. 
 
 Die Ersatzbeschaffung kostet ca. 2.000 EUR zzgl. Aufbau. 
 
 
12. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 entfällt 
 
 
13. Anfragen und Mitteilungen 
 
 Die nächste Sitzung der Gemeindevertreter findet am 14.08.2012 statt. 
 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
____________________________                          ______________________________ 
Vorsitzende                                                                 Protokollführerin 


